
Liebe Eltern! 
 
Danke, danke, danke für die zahlrei-
che Hilfe und Unterstützung bei der 
Durchführung unseres Schulfestes. 
Dass auch der Wettergott noch ein Ein-
sehen hatte, war das I-Tüpfelchen zu 
einem wunderschönen Fest. 13 Spiel-
stände oder –stationen, dazu eine Hüpf-
burg, boten den Kindern jede Menge 
Spaß und Vergnügen.  Dabei stellten sich 
einmal mehr die Klassiker wie Dosenwer-
fen, Sackhüpfen und Wasser- spritzen 
als immer noch äußerst beliebt heraus. 
Zumindest war das die Rückmeldung, die 
wir von den Kindern erhielten. Nachdem 
die vergangenen Wochen im Zeichen von 
EHEC gestanden hatten, war es wunder-
schön, wieder einmal einen unbeschwer-
ten Nachmittag zu verbringen. 
 
                           *** 
 
 
 
 
 
 
 
Apropos EHEC: Glücklicherweise hat es 
in unseren Reihen keine weitere Erkran-
kung gegeben und ich freue mich, Ihnen 
mitteilen zu können, dass es dem er-
krankten Schüler mittlerweile ein ganz 
kleines bisschen besser geht, er aber 
leider immer noch im Krankenhaus liegt. 
Wir wünschen  ihm von dieser Stelle gu-
te Besserung und den Eltern Kraft 
für die kommende Zeit! 
                          *** 
Nachdem sich das eine Problem zum 
Glück abzuschwächen scheint, stand uns 
plötzlich ein Neues ins Haus: 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einer unserer Schüler war morgens vor 
der Schule am Siebentunnelweg aus dem  
Auto heraus aufgefordert worden einzu-
steigen. Der Schüler wandte sich vorbild-
lich sofort nach Erreichen der Schule an 
uns, so dass wir unmittelbar die Polizei 
informieren konnten. Seitdem fährt diese 
regelmäßig Streife rund um die Schule.  
Ich hoffe sehr, dass die langen Sommer-
ferien mit dazu beitragen werden, dass 
auch dieses Problem der Vergangenheit 
angehört. 
                         *** 
Am Donnerstag, 16.06.11, konnten wir 
unsere diesjährigen Bundesjugendspiele 
ohne Regen erfolgreich durchführen. Alle 
Kinder haben sich nach Kräften bemüht, 
ihre Grenzen zu überschreiten und per-
sönliche Bestleistungen zu erzielen. Das 
war wirklich super! Super war auch die 
tolle Unterstützung aus den Reihen der 
Eltern, die maßgeblich am guten Gelin-
gen beteiligt waren, da nur so ein rei-
bungsloser Ablauf gewährleistet werden 
konnte. Auch hierfür allen beteiligten 
Eltern ein herzliches Dankeschön! 
 
 
 
 
                          *** 
In der letzten Schulwoche konnten wir 
die klassenbesten Sportler und 
Sportlerinnen sowie die Sieger und 
Siegerinnen im diesjährigen „Känge-
ruh Mathematik- Wettbewerb“ im 
Beisein aller Schülerinnen und Schüler in 
der Pausenhalle auszeichnen. Herzlichen 
Glückwunsch euch aber auch allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer der Bun-
desjugendspiele und des Mathewettbe-
werbs.  
                            *** 
Ebenfalls in der letzten Woche hatten wir 
Besuch von unseren zukünftigen Erst-
klässlern, die zum Schnuppern vorbei 
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kamen. Zusammen mit den Kindern der 
jetzigen ersten Klassen bearbeiteten sie 
Stationen, lernten ihre Paten und Patin-
nen kennen und nahmen ihre dicken 
Umschläge in Empfang, die alles Wichti-
ge für die bevorstehende Einschulung 
bereit hielten.  
                         *** 
Ein Höhepunkt in diesem Schuljahr war 
sicherlich das Theaterstück „Das Ge-
heimnis von Colorito“, das Frau Krü-
ger in ihrer Nachmittagsgruppe mit 
einer Truppe von 19 Kindern einstu-
diert hatte. Dank der überragenden Leis-
tung der jungen Schauspielerinnen und 
Schauspieler, einer tollen Inszenierung 
von Frau Krüger, einem beeindruckenden 
Bühnenbild und phantastischen Kostü-
men waren die beiden Aufführungen ein 
wahres Erlebnis. Frau Groner hatte die 
Kostüme in ihrem Nachmittagskurs zu-
sammen mit einer Gruppe von Schüle-
rinnen und Schülern genäht, gebastelt 
und gewerkelt, Herr Westphal hat sich 
einmal mehr als genialer Bühnenbauer 
entpuppt. Unzählige Zusatzstunden von 
Kindern und Erwachsenen zeugten vom 
tollen Einsatz aller Beteiligten. 
                          *** 
Die 4.Klassen konnten am 27.06. vor 
über 300 Zuschauern zeigen, was sie im 
Rahmen der Kooperation mit der 
Capriole in diesem Schuljahr gelernt 
haben. „Herzschlag“ hieß ihr Beitrag 
und war wirklich beeindruckend. Manch 
ein Schüler wuchs über sich hinaus und 
trug so zum Gesamterfolg bei. Punktge-
nau klappten die Wechsel und Bewe-
gungsabläufe bis schließlich alle 70 Kin-
der gemeinsam auf der Bühne agierten. 
Ein tolles Bild in grau, rot und schwarz! 
Herzlichen Glückwunsch zu eurem Erfolg! 
Frau Dohle- Lindner und Frau Trautner- 
Wallis haben wieder viel Talent aus den 
Kindern rausgekitzelt! 
                           *** 
 
 
 
 
Unser neuer Träger der Ganztagsschule, 
der „Trägerverein der Ganztagsschu-
le an der Grundschule Bickbargen 
e.V.“ hat mittlerweile seine Anerken-
nung als eingetragener Verein erhalten. 
Das bedeutet gleichzeitig, dass unser 
Schulverein jetzt wieder „nur“ ein Verein 
ist, der sich ausschließlich um die Belan-

ge eines klassischen Schulvereins küm-
mert. Alle Angelegenheiten rund um die 
OGTS und das Mittagessen werden vom 
Trägerverein erledigt. 
                          *** 
Und natürlich waren unsere Klassen 
auch wieder zu diversen Aktivitäten un-
terwegs: 
Die 2c verbrachte eine tolle Lesenacht 
in der Schule, 3c und 4b wurden bei der 
Feuerwehr Hamburg geschult bzw. zur 
1.Hilfe angeleitet, 1a, c, und d unter-
nahmen einen Ausflug zum Stadtpark, 
die 2b fuhr zu „Hagenbek“. Die 
4.Klassen verbrachten aufregende 
Tage auf Sylt und machten sich gleich 
anschließend auf den Weg zum Volks-
park, um sich dort an den Waldspielen 
zu beteiligen. Die 3a erkundete 
Halstenbek und die 2a stattete dem 
Theater für Kinder einen Besuch ab.  
                                *** 
Vielleicht haben Sie es der Presse ent-
nommen, pünktlich zum neuen Schuljahr 
erhielten wir aus dem Ministerium für 
Soziales auch die Anerkennung als Ein-
richtung, in der ein „Freiwilliges sozia-
les Jahr“ abgeleistet werden kann. Da 
bereits diverse Bewerbungen bei uns 
eingegangen sind, werden wir zum 
kommenden Schuljahr 2 „FSJler“ be-
schäftigen. Diese werden sowohl am 
Schulvormittag die Lehrkräfte in den 
Klassen unterstützen, als auch im Nach-
mittagsbereich Aktivitäten übernehmen. 
Begleitetwerden sie dabei von 4 Lehr-
kräften, die sich dazu bereit erklärt ha-
ben. 
                         *** 
In den ersten drei Wochen unserer 
Sommerferien wird die Ferienbetreu-
ung stattfinden. Alle angemeldeten Kin-
der werden sicher erlebnisreiche Tage 
verleben können. 
                         *** 
Am Freitag, 01.Juli 2011, ist unser 
letzter Schultag in diesem Schuljahr. 
Die Viertklässler entlassen wir bereits am 
Donnerstag. Ab 11:00 Uhr findet unser 
gemeinsamer Abschluss statt. Dazu la-
den wir Sie herzlich ein. Ich erinnere 
aber noch einmal daran, dass die Pau-
senhalle den Kindern vorbehalten ist, die 
Galerie den Gästen! 
Wer an diesem Tag für sein Kind eine 
Betreuung benötigt, teile dies bitte der 
Klassenlehrkraft mit. Apropos Betreu-
ung: Die Horte müssen Ihr Kind erst 



ab 13:00 Uhr aufnehmen, wenn es 
die 3. oder 4. Klasse besucht. Bitte 
denken Sie daran, wenn Sie über eine 
Betreuungsnotwendigkeit nachdenken. 
Dies gilt übrigens grundsätzlich immer 
dann, wenn Unterricht aus irgendeinem 
Grund abweichend vom Stundenplan 
ausfällt. 
                           *** 
Aus gegebenem Anlass erinnere ich noch 
einmal an die problematische Situati-
on morgens vor unserer Schule. Heu-
te wurde ich unmittelbar vor dem Ein-
gang zum Schulhof fast vom Fahrrad 
geholt, als ein Vater beherzt und - nen-
nen wir es zügig- drehte, um an der 
Stelle zu parken, dabei aber über den 
Fußgängerweg fahren musste. Eine an-
dere Mutter wurde Zeugin und sprach 
den Vater darauf an, der jedoch wenig 
Verständnis signalisierte. 
In letzter Zeit konnte auch häufiger beo-
bachtet werden, dass unmittelbar bei 
unserer Ausfahrt, die ja gleichzeitig die 
Feuerwehrzufahrt ist, nicht nur ein Auto, 
sondern immer wieder auch in der zwei-
ten Reihe geparkt wird. Sie gefährden so 
unsere Schulkinder, da sie mit ihren Au-
tos den Kindern die Sicht versperren.  
Ich würde mich sehr freuen, wenn dies 
nach den Ferien nicht mehr vorkäme. 
                        *** 
Im neuen Schuljahr wird es wieder je 
einen Anfängerkurs Flöten als auch Gi-
tarre geben. Beide Kurse richten sich an 
Kinder der 2.Klassen. 
                         *** 
Auch in diesem Schuljahr konnten wir 
einige neue Sport- und Spielgeräte 
anschaffen, die von Betrieben aus 
Halstenbek und Umgebung gesponsert 
wurden.  
An dieser Stelle möchten wir uns im Na-
men unserer Schüler und Schülerinnen 
bei folgenden Firmen herzlich bedanken: 
Suchefort Unternehmensberatungsge-
sellschaft (1Set) 
Dirk Krogmann, Haustechnik  (2Sets) 
Ärztin für Akupunktur Dr. Regina Me-
losch (1Set) 
Haustechnik Rehm (1Set) 
Zahnärtztliche Gemeinschaftspraxis Wal-
ter/ Forouzan (1Set) 
Trockenbau M. Vogel (2Sets) 
BTK Bau GmbH (5Sets) 
 
Bedanken möchten wir uns auch bei der 
Jugendfeuerwehr Halstenbek, die uns 

unseren Schulteich befüllt hat. Der Was-
serpegel hatte bereits kritische Niedrig-
stände erreicht, so dass wir sehr, sehr 
froh sind, dass jetzt die Fische wieder 
schwimmen können. 
                               *** 
 
 
Termine: 
Die Schulkonferenz hat folgende Tage als 
bewegliche Ferientage im Schuljahr 
2011/2012 festgelegt: 
20. und 21.02.2012 sowie 
30.04.2012 
Das Schulspiel für die Erstklässler im 
Schuljahr 2012/2013 findet am 
24.10.11 statt. An diesem Tag ist für 
die Schulkinder schulfrei, jedoch stellen 
wir bei Bedarf eine Betreuung. 
                         *** 
Abschließend bleibt mir nur noch, mich 
bei Ihnen für die fruchtbare Zusammen-
arbeit zu bedanken und  Ihnen und Ihren 
Familien wunderschöne, erholsame Fe-
rien zu wünschen! 
Herzlichst Ihre 
 
 
 
 
Liebe Eltern und nicht zu Letzt, liebe 
Schülerinnen und Schüler. 
 
Ein doch recht turbulentes Schuljahr 
geht zu Ende und wenn ich ganz genau 
hin höre, geht ein (mindestens) kleines 
Raunen durch Halstenbek. 
Wurden noch die unendlich vielen Wo-
chen zwischen den Weihnachts- und den 
Osterferien immer länger und länger, so 
fühlt es sich jetzt so an, als wäre all das 
gerade erst gestern gewesen.  
Die vielen kleinen und großen Unterbre-
chungen (Himmelfahrt, Pfingsten etc.) 
haben sicherlich Ihren Teil dazu beige-
tragen.  
 
Jetzt aber ist das Schuljahr 2010/11 zu 
Ende.  
Mit Blick auf die vergangenen Wochen 
hofft auch der SEB, dass sich mit Beginn 
des Schuljahres 2011/12 die Problematik 
um EHEC, als auch um den (vermeintli-
chen) „Mitschnacker“ erledigt hat und 
sich alle wieder mit Schmackes, Verve, 
Elan und großer Energie in das nächste 
Schuljahr stürzen können. Wir vom SEB 
wünschen uns das. 



 
Aufregende und gleichwohl erholsame 
Ferien,  
 
Lars Kopenhagen 
SEB Bickbargen 
 
PS: Eine kleine Bitte zum Schluss… Wenn 
Sie Ihr Kind mit dem Auto zur Schule 
bringen, seien Sie doch bitte rücksichts-
voll gegenüber den anderen Kindern und 
den Eltern und den Lehrerinnen und dem 
Lehrer und den Fußgängern und den 
Radfahrern und den Polizisten und den 
Anwohnern und auch allen anderen nicht 
genannten. Kurz: Parken und fahren Sie 
so, als würde IHR KIND zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad kommen. Bitte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


